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An die Bürgermeisterin
der Stadt Haan

Gfün Alternative Lisfe Haan
RatsfrcKion

Dieker St,"a,rle^ 30
42781 Haan
fnktion@gahhaan.de

Haan, den 17.02.2020

Resolution

$ehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

die GAL-Fraktion bittet darum, dem Rat der Stadt Haan in seiner nächsten Sitzung folgende
Resolution zur Beschlussfassung vozulegen:

Der Rat der Stadt Haan fiordert die Bundes- und Landesregierung aüf, unbegleitete
minderjährige Gefltichtete aus Griechenland in Deußchland banv. in Nordrhein-
Westfalen aufzunehmen und erklärt hiermit die Bereitschaft, einen angemessenen Teil
dieser Menschen in Haan willkommen zu heißen.

Begründung:

Dezeit leben in Griechenland mindestens 4.000 unbegleitete minderjährige Geflüchtete und
täglich kommen weitere Schutzsuchende hinzu. Diese Jugendlichen und Kinder sind voll-
kornmen ungeschützt vor Gewalt, Ausbeutung und Misshrauch.

Die katastrophale Situation und die massiven Verstöße gegen die UN-Kinderrechts-
konvention hat der Bundesfachverband unbegleitete minderjährige Geflüchtete e.V. (BumF)
in einem aktuellen Bericht ausführlich dokumentiert. So kommt er u. a. zu dem Ergebnis:

,,Di€ feüenssifua tion Minüerjährigerlsf raneiftrehend pret<än ln den Camps nrüssen sie mrf
Erwachsenen um Nahrung, Bustickets, Keidung, kun um alles konkunieren. Sie erhalten
Reine ausreichende Bildung und ,verlieren' so eine wichtige Phase ihres Lebens komplett.
Die Lebensmittelveßotgung isf überall nicht kinderspezifisch und unzureichend, die
Gesundheifsverco rgung kaum vorhanden und noch seltener zugänglich.' (aa}, Seife 1 21)

Mittlerweile setzen sich viele Städte und eine Vielzahl zivilgesellschaftlicher, flüchtlingspoliti-
scher und kirchlicher Institutionen und Organisationen dafür ein, unbegleitete minderjährige
Geflüchtete aus Griechenland in Deutschland aufzunehmen und ihnen so den notwendigen
Schutz zukommen zu lassen. Diese Kinder und Jugendlichen brauchen Hilfe, nicht irgend-
wann, sondern jetzt!



Auch der Rat der Stadt Haan sollte hier ein deutliches Zeichen seEen.

Mit freundlichen Grüßen

(Andreas Rehm, Fraktionsvors.)

Wir unterstützen die Resolution:
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